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Amtliche Bekanntmachung
Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 29 Stück

des Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Merseburg
vom 21 Juli er unter Nr 922 abgedruckte Bekannt
machung der Hauptverwaltung der Staatsschulden vom
L Juli er Kündigung der zur baaren Rückzahlung
ausgeloosten Kurmärkischen Schuldverschreibungen betreffend

mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß die
Nummervsrzeichmsse der gekündigten Schuldverschreib
ungen in

der Stadthauptknss,

der Steuer R c piur
dem Leihamte
dem Stadtseci uuate
den Polizei Seeretariaten und
der Magistrats Registratur

anstiegen

Halle a S, den 24 Juli 1888
Der Magistrat

Außerordentliche

BeffeMche StMmrordmlen SilMg
Donnerftag den 26 Juli Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierung rath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Hildenhagen Geh
Justizrath Dr y an der Fubel

Vor Eintritt in die Tagesordnung giebt der Vorsitzende ein
Schreiben Sr Majestät unseres Kaisers vom 22 Juni bekannt
worin derselbe seinen Dank für die ihm von der Stadt Halle
bezeigte Theilnahme bei dem Tode Seines Baters unseres
Kaisers und Königs Friedrich ll ausspricht Da auch von
allen Seiten dem jetzt regierenden Herrscher ähnliche Kondolenz
schreiben übersandt worden sind hat Se Majestät der Kaiser
ein allgemeines Dankschreiben erlassen weiches zur Verlesung
kam

Eine andere nicht auf der Tagesordnung stehende Angelegen
heit betraf den Knabenhort Der Vorstand hac um 508 Mark
Bechilse nachgesucht welche aber vom Magistrat abgelehnt wurde
Die Angelegenheit wurde der Finanzcommission zur Prüfung
überwiesen

Ferner kam eine Angelegenheit zur Erwähnung die ebenfalls
nicht auf der Tagesordnung stand Es handelte sich hierbei
um einen von Herrn Löst geplanten Durchbruch Leipziger
straße Rathhausgasse und zwar beim Delikateßhändler Bethge
Die Angelegenheit hat wegen eines fehlenden mit dem speziel
len Referat betrauten sachkundigen Mitgliedes der Finanzcom
mission nicht berathen werden können und wird deshalb ver
tag

T O 1 Genehmigung eines Vergleichs mit derDiakonissenanstalt wegen Ausbaukosten Referent Herr
Hlldebrnudt Wird vertagt

T O 2 Genehmigung der Ausbaubedingungen
für die verlängerte L chillerstraße Referent Herr
Hildebrandt

Der Magistrat legt den mit dem Grubenbesitzer Carl Grune
bera Hierselbst abgeschlossenen Vertrag über Ausbau der neu
pwjektirten auf dem Gruneberg fchen Terrain gelegenen ver
längerten Schilleritraße auf der Strecke von der Viktoriastraße

Meme K
sUeber eine Operation in der Hypnosej giebt

Dr med I Fürth erster Sekundärarzt an der chirurgischen
Abtheilung des Professors Weinlechner in Wien in der W
medizinisch Wochenschrift einen interessanten Bericht wel
chem wir Folgendes entnehmen Ein achtzehnjähriges Mäd
chen welches an Hysterie litt trug unter dem linken Ohre eine
sehr auffallende schmerzhafte Narbe Professor Wemlechner
schlug der Patientin vor sich dieselbe exeidiren zu lassen und
z ar da das Mädchen wie die angestellten Versuche gezeigt
leicht in hypnotischen Schlaf zu versetzen war in diesem Zu
stande ein Experiment durch welches festgestellt werden sollte
ob die Hypnose die sonst gebräuchliche Narkose durch Chloro
form Lachgas 2c, ersetzen könne Dr Fürth hypnotisirte nun
in Gegenwart eines größeren Auditoriums die Kranke dadurch
das er sie aufforderte eu en ihr vorgehaltenen Finger zu fixt
ren Um zu verhindern daß die Schlafende während der Ope
ration mit den Händen um sich schlage führte der Arzt gegen
die Schnltergelenke je einen Schlag und redete der Hypnotisir
ten ein daß ihre beiden Arme gelähmt seien In der That
vermochte die Kranke ihre Arme nicht mehr zu bewegen Die
für die Operation nöthige Unempfindlichkeit mußte der Patien
tin erst eingeredet werden dies geschah durch den energisch
ausgesprochenen Befehl nun nichts mehr zu fühlen worauf die
Operation vorgenommen wurde Nachdem die Kranke ver
bunden war, fährt Dr Fürth fort forderte üch sie auf ihr
blutiges Hemd auszuziehen sie konnte aber diesen Wunsch nicht
erfüllen ich hatte vergessen daß ihre Arme gelähmt seien Durch
leichtes Streichen derselben wurde deren Beweglichkeit wieder
liergeslellt Auf unser Gehich wechselte sie nun ihre Wäsche
flieg vom Operation tijch Herunterund ließ sich immer mit ge
schlossenen Augen ohne Widerstreben in einen Krankensaal zu
einem Bett führen in das sie sich hineinlegte und ruhig wei
ter schlief Ich agte ihr nun daß die Operation vorbei sei
daß sie nach einer Stunde um 11 Uhr aufwachen müsse
und da sie nun fchon im Erfüllen unserer Wünsche begriffen
war verlangt ich daß ihre Wunde nicht eitere Während des
Schlafes hat sie mehrmals meinen Namen genannt und als ich
ihr meine Anwesenheit zu erkennen gab klagte sie über Durst
und leerte sodann ein ihr gereichtes Glas Äls ich einige Mi
nuten vor 11 Uhr fragte warum sie noch noch nicht aufwachte
antwortete sie daß noch einige Minuten an 11 Uhr fehlten
und erst als die Uhr auf 11 zeigte fuhr sie jäh auf Sie war
sehr ungehalten darüber daß sie sich in einem Krankensaal für
Männer befand aus äußeren Gründen hatte ich sie nämlich
nicht sofort in ihr eigenes Bett gebracht und wollte sich den
Verband herunterreißen Auf gütiges Zureden hat sie sich aber
bald beruhigt und hat über keinerlei Schmerzen geklagt Ueber
die Vorgänge in der Hypnose wußte die Kranke nichts Die
Wunde heilte ohne die geringste Eiterung was ich natürlich
nicht als Erfolg meines Befehles ansehe der kosmetische Ge
winn der Operation ist ein nicht unbedeutender

Vmil Götze der von seinem Arzte Dr Burger immer
noch zur Disposition gestellte Tenorist des Kölner Stadtthea
ters soll abermals am Vorabende etner Verlobung stehen
Wenigstens erzählt man sich in Künstlerk eisen er beabsichtige
einer in EmS zur Kur weilenden reichen Amerikanerin Herz
und Hand anzubieten Hoffentlich ist es diesmal ein Bund für
bie Ewigkeit Beim ersten Male war der Wahu gar zu kurz

Halle sches Tageblatt
früher Ackerstraße bis ca 90 Meter nordöstlich von dieser
Straße zur Genehmigung vor Die Breite der Straße ist auf
15 Meter bemessen Auf den abrdamm entfallen 9 Meter
Die Pflasterung wird durch Rechensteine 2 Klasse bewirkt
Der Kanal hat vier Räumungsschächte Baucommission em
pfiehlt Annahme unter der Bedingung daß die Fluchtlinie ge
nau festgestellt das Stück zwischen Schillerstraße und Viktoria
straße ausgebaut und die Kaution nickt nur für 9V Meter
sondern für den ganzeu Straßenausbau hinterlegt wird Wird
angenommen

T O 3 Austausch bezw Erwerb von Land beimGrundstück am Kirchthor 18 Referent Herr Hilde
brandt

Der Schuhmachermeister Schauer welcher fein Haus am
Kirchthor abzubrechen uns an dessen Stelle einen Neubau auf
zuführen beabsichtigt hat nach der festgesetzten Fluchtlinie ca
18 gm Land abzutreten und ca 8 gra Straßenterrain zu er
werben Er hat sich bereit erklärt das abzutretende Terrain
der Stadt zum Preise von 35 Mk pro gm unter der Beding
ung zu überlassen daß die Fläche welche er von der Stadt zu
erwerben hat mit demselben Preise berechnet wird

Der Magistrat ersucht die Versammlung sich hiermit einver
standen erklären zu wollen

Der Referent empfiehlt namens der Baucommisfion Geneh
migung und beschließt die Versammlung demgemäß

T, Ö 4 Festsetzung einer Straße zwischeu der
Kronprinzen und Brandenburgerstraße Referent
Herr Breuereibesitzer Schulze Referent ist nicht anwesend

T, O 5 Anschluß der Heizanlage der Theater
Restauration an die algemeine Theaterheizung
Referent Herr Meyer Referent ist nicht anwesend

T O 6 Feststellung einer Baufluchtlinie in der
Marienstraße ReferentHerr Heiser Der Magistrat legt
einen Fluchtlinien Plan für einen Tbeil der Marienstraße bei
Einmündung in die Magdeburgerstraße mit dem Ersuchen vor
die in demselben für die Grundstücke Magdeburgerstraße 1a
und Nr 2 eingezeichneten Fluchtlinien genehmigen zu wollen
Wird auf Antrag der Baucommifsiou genehmigt

T O 7 Uebernahme der im hiesigen Stadtgebiet
liegenden fiskalischen Straßen Dessaner und De
litzscherstraße durch die Stadt Referent Herr Brauerei
besitzer Schulze Referent ist nicht anwesend und die Angele
genheit noch nicht genügend berathen

T O 8 Verkauf städt Areals welches nach dem
F luch tlinien plan an d as Grundstück neue Promenade
Nr 11 zu entfallen hac Referent Herr Inspektor Lutze
Die Wittwe Helmbold ist Eigentbümeriu der Grundstücke große
Brauhausgasse Nr 5 bis 8 und Neue Promenade Nr 11 Sie
hat untec Be ugnahme auf das Schreiben des Magistrats au
ihren Vorbesitzer den Brauereibesitzer Freyberg vom 27 Juli
1881 und auf den Beschluß der Stadtverordneten Versammlung
vom 6 Februar d I, welcher das ganz nahe ihrem Grundstück
belegeue Möichersche Grundstück gr Brauhausgasse Nr 15 nach
ver neuen Promenade durchgehend betrifft laut Verhandlung
vom 11 Juni cr der Stadt für das Areal welches sie nach
dem Flucktlinienplane mebr von der Sadt zu erwerben hat
als die Ttadt von ihr 70 Mark pro Quadratmtr, sür das
Cubikmeter der alten Stadtmauer 25 Pf nud für das Seitens
der Stadt gelegte Trottoir 52Z Mark geboten Der Magistrat
eriuchr die Verfammmlung dies Abkommen genehmigen zu
woben Die Baucommission empfiehlt durch ihren Referenten
Genehmigung und die Versammlung spricht dieselbe aus

T O 9 Einleitung des Verwaltnngsstre itver
fahrens in der Angelegenheit betr Leistung von
Vräeipual Beiträgen für die Unterhaltung einiger
Straßen Referent Herr Prof Löning, Der Magistrat
ersucht die Versammlung da der Böllberaer Mühlenbesitzer
Hildebrandt auf die Anforderungen des Magistrats nicht ein
geht sich mit Anstellung einer Klage bei dem Bezirksausschuß
durch welche die Verpflichtung der Firma Hildebrandt zur

jJm Bayreuther Theaters Bei der Aufführung der
Meistersinger bemerkte Frau Cosima daß einige Damen

durch die Anwesenheit des Fürsten Alexander von Battenberg
zu einer wahren Redeschlacht begeistert wurden und ungenirt
eine laute und störende Konversation begannen Frau Cosima
ging auf die Damen zu und sagte Hier im Hause dürfen nur
die Musiker gehört werden würde mein theurer Gatte nach
leben halte er Sie aufgefordert den Saal zu verlassen, Die
Damen wurden purpurroth vor Verlegenheit sie fanden keine
Antwort und nun wurde es auch wieder stille

lDer Lebensretter seines Hundes Am Diens
tag Nachmittag erregte eins Szene auf der Spree untec den
zahlreichen Augenzeugen großes Aufsehen In einem jener
Garten Restaurams Stralaus die dicht an der Spree liegen
faß eine größere Gesellschaft In derselben befand sich auch
ein älterer Heir der Kaufmann St der einen allerliebsten
Wachtelhund bei sich hatte Mehrere Mitglieder der Gesell
schast machten gegen Abend eine Kahnfahrt auf der Spree und
ein Herr lockte das Wachtelhündchen welches ahm auch willig
folgte in den Kahn hinein In der Mitte des Stromes wurde
der Vorichlag gemacht den Hund zu baden und mit gewalti
gem Schwünge flog das kleine Thier in die Strömung durch
Zurufe vom Kahn aus bedeutet nach dem Ufer zu schwimmen
Wacker kämpte das Hündchen mit dem Strome aber Plötzlich
verschwand es mit allen Anzeichen des Todeskampfes in den
Wellen Vom Ufer aus hatte sein Herr das unbedachte Bad
seines Lieblings beobachtet und als er nun die Todesgefahr
desselben sah hielt es ihn nicht länger am L mde In den
Kleidern sprang er von der Landungsbrücke des Lokals aus in
die Spree und erreichte unter Aufbietung aller Kräfte das
Hündchen als es wieder auftauchte Nun aber verließen den
Gerechten der sich feines Viehes erbarmte die Kräfte em
Krampfanfall bemächtigte sich seiner und es wäre um den
Kaufmann geschehen gewesen hätte nicht im letzten Augenblick
e n Ruderboot Herrn und Hund aufgenommen und gerettet
Während das Thier sich bald wieder erholte wurde Herr St
den ein leichter Schlaganfall ergriffen hatte in einer Droschke
nach seiner in der Friedenstraße belegenen Wohnung gebracht

fZwei Geizhälse Z In einem alten baufälligen Hauke
an der Locust Straße in Philadelphia wohnte wie die N, A
Staatszeituug zu berichten weiß ein alter Mann Namens
Joseph Perry welcher vor langen Jahren einmal eine geachtete
Lebensstellung eingenommen hatte jedoch dnrch übermäßiges
Trinken und einen lüderlichen Lebenswandel heruntergekommen
war Ein Jugendfreund von ihm Richard Priee welcher auf
dem weiten Erdenrund nichts fein Eigen nannte wohnte bei
ihm Da die beiden alten Leute stets zerlumpt gekleidet gingen
und mit billigem Fusel und Freilunch ihr Leben fristeten war
man allgemein der Aasicht daß auch Perry arm wie eine
Kirchenmaus sei Im Januar d I fiel es den Nachbarn
auf daß das alte Haus stets geschlossen blieb und die beiden
Männer sich gar nicht zeigten Die Polizei wurde benach
richtigt erbrach die Thür und fand in einer Stube die von

chmutz und Unrath strotzte die Leichen von Perry und Price
Wie es sich herausstellte gehörte das Haus dem Ersteren und
bei einer genauen Durchsuchung sämmtlicher Zimmer und Ge
lasse fand man gegen 80000 Dollars Da Price weder Weib
noch Kind hinterlassen halte erhob Anwalt W Horaee Hepburu
im Namen von drei Nichten und einem Neffen des Verstorbenen
Anspruch auf den Nachlaß desselben Es wurde ein Nachlaß
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Leistung von Beiträgen für Straßencrhaltung c im Prinzip
und hinsichtlich ihrer prozentualen Höhe festgesetzt wird einver
standen erklären zu wollen Wie jedem hallischen Bürger be
kannt sein dürfte fahren die außerordentlich schweren Fuhr
werke der Böllberger Mühle seit langen Jahren das hall
Straßenpflaster in Grund nnd Boden Wie der Herr Referent
als Lehrer der Rechtskunde an unserer Universität klarlegt
hat Hildebrandt Böllberg das Ansinnen des Magistrats eine
entsprechende Beihülse zur Straßenbesserung c leisten zu wollen
mit dem Bemerken zurückgewiesen daß die Böllberger Mühle
schon seit 800 Jahren bestehe und kein neues Etablissement
sei für welches das Gesetz vom 28 Mai 1887 Geltung habe
Hildebrandt Böllberg hat eine bestimmte Entschädigungsquote
abgelehnt aber eine freiwillige jederzeit zu verweigernde
500 Mark in Aussicht gestellt Der Magistrat ist mit

diesem Angebot welches 1356 Mark betragen müßte nicht ein
verstanden und befürwortet Referent die Magistratsvorlage
welche dahin geht den Rechtsweg zu betreten Die Ver
fammlung nimml die Vorlage des Magistrats einstimmig an

T O 10 Genehmigung der Verpachtuugsbeding
ungen von Gimritz Referent Herr Justizrath Schlieck
mann Korref Herr Arndt Die Erledigung dieser für die
Stadt äußerst wichtigen Angelegenheit nahm längere Zeit in
Anspruch Das Gut Gimritz mit seinen Aeckeru und Wiesen
soll auf 18 Jahre verpachtet werden Die Mühle und Stärke
fabrik bilden ein VcrpachtMgsobjekt für sich Die Stadt re
servirt sich ihrerseits die Peißnitz bis dahin wo der Acker an
fängt serner alle wilden Bäume der Insel den Landstreifen
welcher ehedem von der Schafbrücke nach der großen Brücke
als Spaziergang nach der Haide benutzt wurde die Wiese
welche rechts von der Chaussee gelegen zum Spielplatz benutzt
werden soll und noch eine Anzahl von Hektaren Land um
Schuttabludeplätze zu schaffen Für letzteren Zweck hatte man
seitens der vorberathenden Commission IM m Aussicht ge
nommen doch wurde verschiedenerseits dafür eingetreten daß
die Stadt sich das Recht sichern möge je nach Bedarf bis 20
Hektar 80 Morgen aus der Pachtung herausziehen zu dürfen
Beschlossen wurde daß dem Pächter für die ersten 10 im der
dreifache Grundsteuerertrag als Entschädigung bewilligt werden
soll für die zu städtischen Zwecken etwa weiter nöthigen 10
Hektar soll außerdem Düngung Früchte und Pflugarbeit ent
schädigt werden Bis zu 3000 M hat Pächter die Abgabe für
das Gut zu entrichten den Betrag über 3000 Mark zahlt die
Stadt Reparaturbauten bis zu 300 M hat Pächter auf feine
Kosten ausführen zn lassen ebenso die Instandhaltung sämmt
licher Dächer Bei Reparatur der Zufahrtsbrücke bat Pächter
die Hälfte die Stadt enr Viertel und der Pächter der Mühle
ebenfalls ein Viertel zu zahle Ferner ist in den Verpacht
ungsbedingungen der Sirohverkauf geregelt namentlich auch für
d ,e letzten Jahre der Pachtung wo Pächter bei der Uebergade
ein bestimmtes Quantum von Heu Stroh e zum Futter und
zur Streu ur das Vieh als Inventar zu übergeben bat Die
Hälfte des jährlichen Pachtgeldes 15000 Mk, hat Pächter als
Kaution zu hinterlegen Das Feldinventar ca 25000 M, er
hält Pächter unentgeltlich hat es aber auch ebenso seiner Zeit
wieder zu übergeben Eingetreten wurde ferner für Beschaffen
eines schattigen Weges von dem Chausseehauie aus nach der
Haide zu Daß dem Pächter die 5 Hektar große am Sophien
Hafen befindliche Jungfernwiese nicht übergeben sondern ander
weit theurer verpachtet werden möge fand die Zustimmung der
Versammlung nicht Seitens des Magistrats und der Com
mission war die Auslassung dieser zur Futtergewinnung für
den Pächter sehr nöthigen Wiese auch nicht vorgesehen worden
Die Verpachtungsbedingurigen wurden von der Versammlung
mit einigen Zusätzen Wahrung des Rechtes die Peißnitz zu
betreten Reservirung der wilden Bäume Herausziehen von
xp 20 da aus der Pachtung u s w genehmigt Die Mühle
und Stärkefabrik sollen ebenfalls auf 18 Jahre verpachtet wer
den jedoch unter dem Vorbehalt daß nach 6 Jahreu gekündigt
werden kann um Verbesserungen an dem Etablissement vorzu

Verwalter ernannt und derselbe reichte jetzt im Waisengerich
dem Ächter Penroie seine Abrechnung ein Nach derselben
beläukt sich das von Peny hinterlassene Vermögen auf
83000 Dollars welche nun seine Nichten und sein Neffe er
halten werden

tEins nach Sibirien Verbannte Kirchenglocke j
In der russischen Kreisstadt Ugl tsch im Gouvernement Jaros
law wurde wie russische Blätter berichten vor Kurzem
der Gedanke angeregt eine einst von bort nach Sibirien ver
bannte Kirchenglocke wiederum auf ihre frühere Stelle zurück
zubringen In Uglitfch war es wo Demetrius der jüngste
Sohn Iwans des Schrecklichen am 15 Mai 1591 auf Befehl
des späteren Zaren Boris Godunosf ermordet wurde Als der
Meßner und der Küster an der russischen Kirche des Ortes von
der Blutthat Kunde erhalten hatten stürzten sie in das Glocken
Haus und begannen Sturm zu läuten Da lief das Volk zu
sammen und ergriff die Parteigänger Godunoffs und erschlug
sie mit Steinwürfen Zar Godnnoff aber ließ seine Gegner
ergreifen verurtheilte Viele vou ihnen zum Tode und schickte
den größten Theil der Einwohnerschaft von Uglitfch nach Si
birien Das Los der Verbannten theilte auch die Glocke welche
zur Rache des Mardes aufgerufen hatte Zuerst bekam sie die
Knute dann wurde ihr das Ohr abgehauen und schließlich wan
derte sie in die Verbannung Nach dreihunderljährigem Exil
soll sie nunmehr in ihre Ehren wieder eingesetzt werden

Mn Mode AeffchenZ und zwarnicht aus dem Geschlecht
tromo sondern ein richtiges Aeffchen macht jetzt wie die Staats
bürgerztg, schreibt Unter den Linden viel Aufsehen und be
weist wieder einmal schlagend wie sich der Geschmack von Jahr
zn Jahr veredelt Seit einigen en sieht man dort meist
in der Mittagszeit eine gegen 25 J chre alte Dame in elegan
ter Kleidung mit einem Fächer in oer Hand feinen Allüren
auf deren Schulter ein kleines gegen einen Fuß langes blau
graues Bärenäffcheu Qagrti er gemacht hat dessen stattliches
buschiges fuchsartiges Schwänzchen meist malerisch an dem Bu
sen seiner Gebieterin herunter hängt Natürlich sind bei dem
Anblick die Witze der lieben Straßenjugend billig wie Brom
beeren aber die Dame zeigt demgegenüber ein aristokratisches
Kehrmichnichtdran Und warum auch nicht Die Mode hat
schon so manches unmöglich Scheinende möglich gemacht und
diese Dame mit ihrer Schmuckbereicherung nach dem Muster der
Savoyardenknaben ist vielleicht berufen die Schafferiu einer
neuen Mode Epoche zu werden

sAdelina Patti so melden Londoner BlätterZ
gedenkt einen dauernden Wohnungswechsel vorzunehmen

Sie ist ihres in den Bergen von Wales gelegenen Schlosses
müde geworden und dasselbe wird demnächst zum Verkauf ans
geboten werden Adelina Patti soll sich über den dort an ihr
verübten frechen Jnwelendiebstahl nicht haben trösten kennen
Auch soll ihr der Mangel an reger Gesellschaft nicht behagen
Ein Londoner Blatt citirt kurioser Weise aus eiu m angebli
chen Briefe ihres angeblichen Gemahls Nicolini an seine erste
von ihm geschiedene Frau einige Zeilen in welchen Nicolini
versichert er sehne sich fast nach dem allen Hauswesen zurück
heraus aus dem Bereiche des befehlshaberischen lau
nischen Trotzkopfs Adelina



nehmen oder die Wasserkraft zur Erzeugung von elektrischem
Licht zu verwenden e Auch diese Verpachtungsbedingungen
wurden genehmigt

T O 11 Bewilligung der Unterfahrung derWaldmannschen und Tuchenschen Gartenmauer
Refer Herr He i er Fällt aus

T O 12 Nachzahlung von 2083,42 M an die Guts
besitzer Buich scyen Eheleute in Beesen als Kauf
geld für die größere Fläche der erkauften Acker
pläne Reser Herr Tombo Refer ist infolge Erkrankung
nicht zugegen

T O 13 Bewilligung der Mittel zur Ausführung
der Besprengung der hiesigen Promenadenwege
während des laufenden Jahres mittels Schlauches
Referent Herr Schmidt Corref Herr Demuth Der Ma
gistrat ermcht die Versammlung sich mit der Besprengung der
hiesigen Promenadenwege mittels Schlauches einverstanden er
klären und zur Ausführung derselben während des laufenden
Jahres auf Grund der vorgelegten Kostenberechnung a zur
Beschaffung der erforderlichen Uteusilieu 6V Mark und l, zur
Löhnung der benöthigten Arbeiter 250 M zusammen 850 M
aus Titel XVIl pos 5 des Etats bewilligen zu wollen Nach länge
rer Debatte beschließt die Versammlung den Magistrat zu er
suchen doch vorerst Versuche mit dem Sprengwagen anstellen
zu wollen und wenn diese Art der Besprengung sich nicht be
währe die Besprengung mit Schlauch bewirken zu lassen wo
für vorläufig 425 Mark bewilligt werden

T O 14 Anderweite Festsetzung der Fluchtlinie
für die Grundstücke gr Märkerstraße 1 und 2 Ref
Herr Lutz e Der Magistrat legt einen Fluchtlinienplan für
den nördlichen Theil der großen Märkerstraße mit dem Ersu
chen vor sich mit der auf demselben bezeichneten anderweitigen
Festsetzung der Fluchtlinie für die Grundstücke große Märker
straße 1 und 2 mit Rücksicht auf die von den Eigenthümern
dieser Grundstücke gegen die bisherige Fluchtlinien Festsetzung er
hobenen Widersprüche einverstanden erklären zu wollen Es
handelt sich hierbei um eine Verengung der Straße von nur
10 14 Centimetern Herr Bürgermeister Schneider befür
wortet die Annahme auf das wärmste da die Nichtannahme
der Vorlage ev eine Verzögerung des Rathskellerumbaues zur
Folge haben könne Der Magistratsantrag wird angenommen

T O 15 Fluchtlinienregulirung für die Grund
stücke Leipzigerstraße 65 und 66 Es handelt sich hierbei
um eine kleine Differenz von ea 19 ow Die Straße ist an dieser
Stelle 15 Meier breit und kommt daher die Differenz nicht in
Betracht Nach der am 23 Oktober 86 und 4 Januar 1887
festgesetzten Fluchtlinie hätte der dortige Neubau 19 herein
gerückt werden müssen Da der dort errichtete Neubau mit
den beiden Nachbarhäusern in einer und derselben Front steht
genehmigt die Versammlung daß in diesem Falle die zuletzt
festgesetzte Fluchtlinie aufgehoben und dem Besitzer das Weiter
bauen erlaubt wird

In der geschlossenen Sitzung trat die Versammlung dem
Magistratsantraae in der Benkertichen Zwangsenteignungs
sache von der Beschreituug des Rechtsweges abzusehen bei

Aus der Stadt und NMgMmg
sBerusung Se Majestät der Kaiser und König

haben Allerpnädigst geruht den bisherigen außerordent
lichen Professor I ie tiieol st Dr Mil Eduard Grase
Hierselbst zum ordentlichen Professor in der theologischen
Fakultät der Universität Kiel zu ernennen Derselbe ist
von dem Minister angewiesen sein neues Amt zum Beginn
des nächsten Wintersemesters anzutreten

Die heutige klinische Vorlesung des Herrn
Geh Rath Prof Dr v Volkmann gestaltete sich zu einer
besonders feierlichen durch die Anwesenheit des Herrn
Geh Rath Prof Dr von Bergmann und Herrn Prof
Dr Küster aus Berlin durch Erheben von den Plätzen
brachten die Stuoirenden dem großen Berliner und deut
schen Chirurgen ihre Huldigung dar

sHerr Professor Kaltenbach s der Director der
königl Frauenklinik ist heute nach Berlin abgereist Be
kanntlich hat der genannte Gynäkologe vor Kurzem einen
Ruf an die Universitäts Klinik zu Würzburg erhalten
und steht diese Reise damit in direktem Zusammenhang

Auszeichnungen Auf der zu Wittenberg in
Verbindung mit der 17 Generalversammlung des bienen
wirthschaftlichen Hauptvereins der Provinz Sachsen zc
stattgehabten Ausstellung sind von hiesigen Ausstellern
Herr Iahn mit einem zweiten Preise Herr Löbeling mit
einer ehrenden Anerkennung ausgezeichnet worden

Interessanter Besuchs Seit mehreren Tagen
weilen die Schüler einer Klasse der Kunstakademie in
Berlin in unserer Stadt um unter Leitung des Herrn
Professor Kühn eingehende Studien hierorts an unsern
alten Baudenkmälern Kirchen c zu machen resp die
selben zu malen Die Herren gedenken ihre Studien noch
mehrere Tage hier fortzusetzen

Sitzung des naturwissenschaftlichen Ver
eins für Sachsen und Thüringens Im Anschluß
an das Referat über die Besichtigung des Wasserwerkes
wurde bemerkt daß die Härtegrade unseres Leitungswassers
Von 10 bis 20 schwanken und ist die Härte des Elster
und Saalwassers geringer Herr Oberingenieur Beeg er
läuterte auf welche Weise durch hydraulischen Druck große
Gußstücke von Hunderten und mehr Centnern gehoben und
weggeschafft werden Herr Privatdozent Dr Baumert
theilte mit daß der Italiener Campani in den Lupinen
Vanille aufgefunden habe Derselbe behandelte die Lupinen
mit Wasserdampf und roch das erzielte Destillat stark nach
Vanille Bestimmt wurde daß am 9 August die Schluß
sitzung vor den Ferien gehalten werden soll Wiederauf
nahme der Sitzungen am 25 Oktober

sVom Festplatze des XI Mitteldeutschen Bundes
schießens Z Gestern Nachmittag fand von der Schießhalle
aus ein Probeschießen nach den aufgestellten 16 Standscheiben
aus 175 Meter 16 Feldscheiben auf 300 Meter und 2 Jagd
scheiben mit lausendem Wild statt das viele Theilnehmer von
hier Giebichenstein Merseburg und Leipzig fand Beim zwei
ten Kanonenschuß gingen sämmtliche Scheiben in die Höhe und
nun begann das Schießen das von den Schützenmeistern be
aufsichtigt ohne jeden Unfall verlief Dank des Entgegenkom
mens der Militärbehörde sind dem Schießausschusse die erfor
derlichen Soldaten des dies Regiments als Zieler und Warner
zur Verfügung gestellt worden und diese traten gestern zum
ersten Mal in Thätigkeit Die zu lösenden Schießkarten koste
ten je 1 Mark und berechtigten zur Abgabe von 10 Schuß nach
der selbst angegebenen Scheibe In Abzug gebracht wurden
25 Prozent Zur Deckung der Kosten die überschießende Summe

wurde je nach dem erzielten Resultate an die Schützen ver
theilt Das Schießen dem trotz des Regens ein zahlreiches
Publikum mit Interesse beiwohnte währte bis zum Abend Im
Allgemeinen wurde leidlich geschossen In der Schießhalle ist
Alles auf das Trefflichste eingerichtet alles was zur Bequem
lichkeit der Schützen dienen kann vorgesehen und so werden
denn dieselben mit den getroffenen Vorkehrungen wohl zufrie
den sein Gestern fand in der Festhalle das angekündigte
Probebanket statt an dem sich namentlich die Mitglieder des
Halle schen Schützenbundes rege betheiligten Das Verabfolgte
machte dem Wirth Herrn Gastwirth Toevel resp dessen erstem
Küchenchef Hrn Koch Ehrenberg alle Ehre Speisen und Ge
tränke wurden allgemein gelobt Also auch nach dieser Richt
tung hin stehen den fremden Gästen Genüsse bevor Die
auf dem Platze errichtete Sauitätswache unter Leitung des
Herrn Professors Dr Oberst ist gestern bezogen worden Die
chirurgischen Instrumente sind von Herrn Jnstrumentenmacher
Baumgärtel hier geliefert worden Herr Kommerzienrath
Steckner hier hat eine Ehrengabe gestiftet bestehend in einem
Portefeuille enthaltend 300 M baar und einen Gedenkthaler
auf der Aversseite das Bildniß des Königs Friedr Wilhelms lU
auf der Reversseite die Devise Dem besten Schützen Fort
während laufen noch Ehrengaben ein so daß die Sckießkom
mission vollauf zu thun hat alles Eingegangene zu sichten und
zu vertheilen Der hinter den Trinkhallen liegende große
Platz füllt sich schon mit Spiel Schau Schieß Verkaufs
buden aller Art so daß also für Unterhaltung nach jeder Richt
ung hin selbst ein Tanzzelt und ein Hippodrom fehlt nicht

gesorgt werden wird
sPr o besch auturuen j Die am öffentlichen Schau

turnen auf dem Schützenfestplatz sich betheiligenden Turn
vereine sämmtliche hiesigen mit Ausnahme der akade
mischen Turnvereine und des Turnvereins Friesen,
traten gestern Abend in der städtischen Turnhalle aus dem
Roßplatze zur Einübung der Freiübungen zusammen Die
Leitung hat Herr Turnlehrer Frese übernommen nachdem
die Herren Turnlehrer Fessel und Dr Ule davon zurück
getreten sind

sBegräbniß j Unter sehr zahlreicher Betheiligung
wurde gestern Nachmittag auf dem alten Stadtgottesacker
unser allseitig geachteter Mitbürger Herr Gustav Barth
zur Ruhe bestattet Der Verein Sang k Klang dem
der Verstorbene lange Zeit als Mitglied angehört hat
sang zuerst am Sarge zwei Lieder worauf Herr Ober
prediger Saran eine ergreifende Rede hielt Dann folgten
Gesänge des Stadtsingechors und am Grabe noch ein
Lied des vorgenannten Vereins Ein Zeichen der großen
Beliebtheit des Verblichenen war der großartige Blumen
flor Möge ihm die Erde leicht sein

Roggenschnitt Rüben st and Der Rog
genschnitt in hiesiger Gegend ist in vollem Gange Die
Landwirthe sind mit dieser Ernte nicht recht zufrieden denn
einerseits steht der Roggen zu dünn andererseits geben
die Halme wegen ihrer Kürze wenig Stroh Der Stand
der Rüben im Saalkreise ist im Allgemeinen wenig be
friedigend Durchdringender Regen ist sehnlichst erwünscht
Auch hinsichtlich der Qualität sind die Hoffnungen bisher
keine großen Aus dem Anhaltischen lauten die Berichte
günstiger

Typhus j So vereinzelt auch sonst in unserer
Stadt und der nächsten Umgebung Fälle von Typhus in
diesem Jahre vorzukommen scheinen ist im Gegensatz hier
zu die Familie eines hiesigen Maurers von der bösen
Krankheit schwer heimgesucht worden Es erkrankten nach
einander die sämmtlichen 5 Kinder der Leute ein Mäd
chen von 5 Jahren verstarb an der Krankheit zwei Mäd
chen von 12 und 18 Jahren sind in der medizinischen
Klinik ein Sohn von 16 Jahren im Diakonissenhause
untergebracht während zwei jüngere Geschwister bereits
wieder genesen sind Die Ursache scheint in der Lebens
weise der Familie zu liegen da in dem betreffenden Grund
stücke weitere Erkrankungssälle nicht vorgekommen sind

Schlafsucht Die in der Klosterstraße wohnende
Wittwe H wurde gestern in einem traurigen Zustande in
ihrem Zimmer auf den Dielen gefunden Die Frau war
gegen ihre Umgebung vollkommen theilnahmlos und gab
auf die an sie gerichteten Fragen keine Antwort In der
königl Klinik wurde ihr Zustand als Schlafsucht be
zeichnet

Verhaftet Der aus dem hiesigen Zuchthause
in der Nacht zum 24 ds Mts entsprungene Strafge
fangene ist der Feilenhauer Herrmann Friedrich Johl aus
Berlin welcher vom hiesigen Schwurgericht wegen vieler
schwerer Diebstähle zu 18 Jahren Zuchthaus verurtheilt
worden war Bereits im vorigen Jahre war Johl aus
dem Zuchthause entwichen und hatte sich längere Zeit
herumgetrieben bis er im Braunschweigischen ergriffen und
hier wieder eingeliefert wurde Trotz der verschärften Auf
sicht ist es wie gestern gemeldet dem mit großer Körper
kraft begabten höchst gemeingefährlichen Menschen gelungen
auf höchst raffinirte Art und Weise auszubreiten und zu
entkommen Johl ist bereits heute Vormittag 11 /z Uhr
hier wieder eingeliefert worden Derselbe wurde in Köthen
festgenommen Gleichzeitig mit ihm ist sein Bruder Paul
Johl aus dem Gerichtsgesänguiß zu Ballenstädt entwichen
derselbe ist aber ebenfalls wieder ergriffen worden Ueber
die in Köthen erfolgte Verhaftung eines aus hiesiger
Strafanstalt Entsprungenen vermuthlich des Johl meldet
die Köth Ztg nennt aber diesen irrthümlich Müller
Genanntes Blatt schreibt Gestern wurde auf unserem
Wasserwerke eiu Sträfling Müller verhaftet Dort war
derselbe vom Hunger getrieben hingekommen um zu betteln
zuvor war derselbe beim Bahnwärter des Baasdorfer
Ueberwegs vorstellig geworden ihm einen Ort zu zeigen
wo er sich bis zum Abende aufhalten könne weil er hier
Geld erwarte Ein in der Nähe befindlicher Chaussee
Aufseher hatte schon Verdacht gefaßt und benachrichtigte
den in der Nähe wohnenden Schutzmann Marx welcher
Müller in Gewahrsam brachte Müller hatte noch die
Strickleiter und die Säge bei sich mit denen er sich die
Freiheit verschafft hatte heute erfolgt sein Rücktransport
nach Halle

Vertrauensbruch j Dem Vernehmen nach foU
der Kafsenbotc einer hiesigen größeren Betriebsverwaltung
deren besonderes Vertrauen er genoß mit einer sehr an
sehnlichen Summe einkassirter Gelder man spricht von
20,000 Mk das Weite gesucht haben

Das hiesige Kriminal Commissariat hat an
die hiesigen Hotels eine autographirte Mittheilung ergehe
lassen uach welcher vor einem gewissen John Wilkon aus
Dublin gewarnt wird Derselbe wird von der englischen Po
lizei vermißt und scheint sich nach Deutschland gewandt zu

Ermittelung desselben ist eine Belohnung von
W ist Ähre alt hat frischeGesichtsfarbe blaue Augen ist 6 Faß 10 Zoll engl groß

hat etwas gebogene Schultern und wegen seiner sehr empfind
lichen Fuße einen eigenthümlichen Gang Sein Gepäck bestand
aus emer viereckigen Blechbüchse und einem Ledersack Der
selbe spricht nur englisch Das Kriminal Commissariat ersucht
um sowrttge Mittheilung falls der P W etwa hier aus
tauchen sollte

Diebstahl Aus einem Zimmer der kgl chirur
gischen Klinik ist gestern ein Mikroskop im Werths von
600 M Privateigenthum eines Arztes gestohlen worden
Vor Ankauf wird gewarnt

IMerettet j Beim Spielen auf der nach der Spitze
führenden Brücke fiel ein 9 jähriger Knabe in die Saale,
wurde aber durch Arbeiter gerettet Derselbe soll innere
Verletzungen erlitten haben da der Fluß an der betreffen
den Stelle sehr flach ist und eine Masse Steine am Bo
den liegen

Unglücks sä lle j Der 7jährige Sohn des Schnei
ders Th von hier stürzte beim Spielen in eine mit ge
löschtem Kalk angefüllte Grube und erlitt an den Beinen
und Händen erhebliche Brandwunden Durch einen
Hufschlag seines Pferdes wurde dem Knecht H in Am
mcndorf das linksseitige Schlüsselbein gebrochen

sPolize in ach richten Am 23 ds Mts ist einem
R ollkutscher während des Aufladens eine Kiste gez H I
No 906 37 Kilo schwer und rothgestreiftes Leinen zu
Gartentischdecken enthaltend am 24 aus dem Grundstück
Graseweg Nr 6 ein schwarzes Lederportemonua e mit
9,60 Mk Inhalt am 25 einem Arbeiter von der Arbeits
stelle in der Hohenzollernstraße eine silberne Cylinderuhr
mit Goldrand hinten K W eingravirt am 26 aus einem
Kinderwagen welcher im Hausflur des Grundstücks Dach
ritzgafse 8 stand ein Kiuderkopskissen gestohlen worden
Im letzteren Falle ist die Diebin bald erwischt worden

Standesamt Halle a S Meldung vom 26 Juli
Aufgeboten Der Handarbeiter Friedrich Karl Moritz und

Anna Louise Henriette Wiebach Giebichenstein Der Kauf
mann Max Emü Brnnke Haspe und Sophie Luise Katharine
Rudorffer St Johann an der Saar Der Kaufmann Joh
Paul Albin Näther Merseburg und Bertha Wenkel Nieder
gebra

Geboren Dem Kohlenhändler Karl Eckler 1 S Friedrich
Karl Kurt kl Märkerstr 3 Dem Handarbeiter Louis

IT Jda Minna Friesenstr 1 Dem Restaurateur
Wilhelm Berendt I S Friedrich Wilhelm Robert Leipzigerstr
87/88 Dem Kesselschmied Otto Hundt 1 S Franz Richard
Dryanderstr 5 Dein Eisendreher Hermann Kießler 1 T
Anna Marie Forsterstr 5 Dem Gerichtssekretär Josef
Scharfe 1 S S Reinhold Jokef Karlstr 15 Dem Hand
arbeiter Gottlieb Dreiucker l S Fran Paul Weingärten 22

Dem Maler Johannes Haar T Friederike T tonie Ger
bers 6 1 nnehel T

Gestorben Des Schlosser Wilhelm Grabaum S Friedrich
Wilhelm 3 M 17 T Oberglaucha 38 Des Güriler Herm
Lohse S Richard Max 2 I 3 M 17 T Mansselderstr 11

Der Salinenschmiedemstr Ludwig Valentin Adolph Neinert
52 I 6 M 7 T Klinik Der Handarbeiter Friedrich Albrecht
50 I 1l M 19 T Klinik Des Conditor Johannes David
S Alexander Leopold 1 I 2 T Barfüßerstr 10 Des
Malermstr Thomas Haeberle T Charlotte Helene 8 M 20 T
Bernburgerstr 21 Des Böttchermstr Hermann Renne T
Elsbeth 5 M 25 T Fleischerg 17 Des Handarbeiter Joses
Skornia T Marie Klara 2 M 25 T Beeienerstr 2 Des
Handarbeiter Albert Ziehe T Mathilde Helene 4 M 15 T
Wuchererstr 16

Standesamt Giebichenstein Meldung vom 25 Juli
Eheschließungen Der Handarbeiter C H Th Amme und

H I C Cruse Triftstr 6
Geboren Dem Maurer G C F W Wolf 1 S Hohestr

9 Dem Seiler I H Deiting 1 S Hohestr 20
Gestorben Des Handarbeiter F Klepzig T 4 M 13 T

Hohestr 19 1 unehel S 4 M 14 T Reilstr 42
Meldung vom 26 Juli 1888

Geboren Dem Fabrikarbeiter F W Wiebach 1 S kleine
Breitenstr 4

Gestorben Des Handarbeiter W Fischer S 5 M 9 T
Auguststr 3 1 unehel 2 M 14 T Ziethenstr 3

Kirchliche Anzeige
Am 9 Sonntag nach Trinitatis predigen

Z U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
v Förster Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Der Kindergottesdienst fällt aus
Montag den 30 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr

Superintendent v Förster
Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im Bürgerschulsaale
Charlottenstraße Herr Diakonus Richter Vormittag 10
Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Au St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Ho spitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr Derselbe

Akademischer Gottesdienst Vormittag 8V Uhr Herr
Professor v Hering

Tholuck scher Kindergottesdienst Mtttelstraße 10
Vorm 8 Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Pastor emer An sorge
Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nachm

Mittwoch den 1 August Vormittag 10 Uhr Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Pastor IX Hoffmann Abends 6 Uhr
Missionsstunde Herr Pastor emer An sorge



Än St Georgen Vorinittag 1V Uhr Herr Hülfsprediger
Müller Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe

Die sonntagsschule fällt aus
Freitag den 3 August Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr

Pastor Knuth
Katholische Kirche Fest des hl Liborius Morgens 6V Uhr

Frühmesse Früh 8 Ahr zweite heilige Messe mit Predigt
Vormittag 9V Uhr Feierliches Amt mit Predigt Nachmittag
2 Uhr Festandacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Synagogen Gemeinde
Freitag den 27 Juli Abends 7V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 28 Juli Vormittag 3Vz Uhr Gottesdienst

Provinz und Nachbarstaaten
Eisenach 25 Juli Auszeichnung Rudolf Denhardi dem Borsteber der Sprachheilaustalt in Eisenach ist von

Sr Majestät dem deutschen Kaiser in Anerkennung seiner lang
jährigen Verdienste um die Heilung des Stotternübels der
Kroncnorden verliehen worden

Wittenberg 26 Juli Die Pferdebahn ist heute
durch eine Probefahrt eingeweiht und eröffnet worden

Als eben Verhaftet Vor einigen Tagen ist derBriefträger W F wegen Urkundenfälschung und Unterschlagung
verhaftet worden Der Verhaftete wird nach Halle transvortirt

Planen bei Dresden Eine beachtenswerthe Ein
richtung hat der hiesige Blechwaarenfabrikant Reiche für den
Verkehr mit seinen Arbeitern getroffen Um Fühlung mit den
selben aufrecht zu erhalten und persönlich auf sie einwirken zu
können hat er einen sogenannten Arbeiter Ausschuß gebildet in
dem dk Arbeiter aller Abtheilungen seiner Fabrik durch ge
wählte Abgeordnete vertreten sind Dieser Ausschuß tritt regel
mäßig alle 14 Tage in des Unternehmers Beisein zu Besprech
ungen zusammen um Wünsche in Bezug aus Einrichtungen
Beschwerden der Arbeiter gegen Arbeiter und auch gegen
Meister und umgekehrt zu erledigen Auch werden wenn er
forderlich Vergehen gegen die Sittlichkeit erörtert und den Be
treffenden Strafen zuerkannt Nach des Unternehmers Aussage
sind die Wirkungen dieser Einrichtung erfreuliche

Aus 5er sächsischenSchweiz 24 Juli Eine grau
sige Mähr wird aus Wehlen berichtet Unweit Schandau
aus dem sogenannten Hinteren Naubschloßfelsen kletterten am
Freitag Mittag zwei waghalsige Touristen iu den verfallenen
Gewölben und Löchern herum und finden nach tieferem Ein
dringen durch eine mit Gestrüpp dicht bewachsene Thüre ein
weibliches Mens chen gerippe mit schweren Kelten
um die Armknochen und angeschmiedet an die Wand
sogar ewige Kleiderketzen haften noch an dem Skelett nach
dessen Befund angenommen wurde daß dasselbe einem noch
jugendlichen Wesen angehört haben müsse Es soll nun schon
von Schandau aus der Ort der schaurigen Reminiscenz aus
dem Mittelalter stark besucht worden sein Etwas romantisch
klingt die Geschichte freilich indessen undenkbar ist sie nicht

Sprottau 24 Juli Ein verzweifelter Kampf
zwischen Mann und Frau wurde dieser Tage hier geführt
In einem Anfalle von Schwermulh stürzte sich eine junge Frau
m die hochangeschwollene Sprotta Der Ehemann stürzt ihr
so ort nach und springt der mit den Fiuthen Ringenden zu
Hüse Nun beginnt ein gräßlicher Kampf Die Frau will
durchaus in den Wellen ihren Tod finden der Mann will sie
um jeden Preis den Fluthen entreißen Endlich wird sie mat
ter er faßt sie und reißt sie glücklich zum Ufer von wo sie
unter dem Beistande der Nachbarn ans Land gezogen wird
Halbtodt wurde die Frau nach Hause getragen wo sie schwer
krank darniederliegt

Handel uns Verkehr
Conrsbericht der Banksirmen z

Börse vom 27 Juli
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich Pro Stück
f Die Course der mit s l ezeichneten Effekten werden vom 1 Juli aS ohne

Dividendenschein pro 1887 gehandelt

Mehlbörsenverein zu Halle a S am 26 Juli
1888 Für 10 Kilogramm Kaiser Auszug M 30 00 bis Mk

Weizenmehl 00 Mk 26,00 bis M Weizenmehl
0 M 24,00 bis Mk Roggenmehl 0 Mk 20,25 bis Mk

Roggenmehl 0 1 Mk 19,25 bis M Futtermehl
M 13,50 Roggenkleie M 10,25 Weizenkleie M 10,00 Weizen
schaulen f Mk 9,25 Haidemehl M 29,00 30,00

Hallescher Zuckerbericht vom 27 Juli 1888 Roh
zucker In letzter Woche war die Stimmung für Kornzucker
eine lustlose und haben Geschäfte in dieser Qualität nicht statt
gefunden Die heutigen Notirungen sind daher als nominell
zu betrachten Umgesetzt sind 6500 Sack Nachprodukte welche
niedrigere Bewerthuug fanden und bei geringeren Sorten sogar
einen starken Preisrückgang erlitten Raffinirter Zucker
Bei ruhigem Geschäfts gange wurden die letztwöchentlichen Preise
willig bezahlt Die Bestände in ersterer Hand sind bereits sehr
zusammengeschmolzen Heutige Notirungen Rohzucker

per 100 Kilo Rendement 92 Mk 47,40 47,80 Rendement
83 Mk 45,00 45,60 Nachprodukte 75 Rendement Mk
30,60 37,50 Raffinirter Zucker per 100 Kilo Raffi
nade f Mk 58,50 Patent Würfel Mk 62,00 62,50 Gem
Raffinade I Mk 57,00 Gem Melis I Mk 54,00 Melasse zur
Entzuckerung Mk 5,40 6,20

fDie Aktienzuckerfabrik Cönnern Saalkreis ver
theilt für 1837W 20pCt Dividende

In der Zeit vom ersten April bis Ende Juni betrugen die
Einnahmen der preußischen Staatsbahnen 186138226
Mark d i 14699980 Mark mehr als in dem gleichen Zeit
raume des Vorjahres In derselben Zeit stellten sich die Ein
nahmen der elfaß lothringischen Reichsbahnen auf 10671800
Mark 365530 Mk mehr die der württembergischen Staats
bahnen auf 8398383 Mark 552087 Mark mehr und die der
oberbesstschen Eisenbahnen auf 284570 Mk 21866 Mk mehr
Die Einnahmen der sächsischen Staatbahnen betrugen in der
Zeit vom 1 Januar bis Ende Juni 37 340813 Mk 2520605
Mark mehr als in dem ersten Halbjahr des Vorjahres und die
badischen Staatsetsenbalmen 17999798 M 731887 M mehr
Auch die übrigen deutschen St iaisdahnen hatten Mehreinnah
men aufzuweisen Ebenso fast alle Privatbahnen

Magdeburg 26 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 Kornzucker excl 92 23,90 Kornzucker exe
88 Rendem 22,80 NachProdukte excl 75 Rendem 18,90
Sehr still Preise theilweise nominell Gem Raffinade mit Faß
28,25 Gem Melis 1 mit Faß 27,00 Ruhig Rohzucker I
Produkt Transito f a B Hamburg Pr Juli 14,20 bez u
Br Pr August 14,20 bez November Dezember 12,35 bez
12,3712 Br Ruhig

Südnorddeutsche Verbindungsbahn Gold Prio
ritäten von 1875 Die nächste Ziehnna findet am 1 August
statt Gegen den Coursverlust von ca 6 pEt bei der Ausloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
5 Pf Pro 100 Mark

Vier Wittwen trauern gegenwärtig am preußischen
Hofe in der kaiserlichen Familie Es sind die Kaiserin Fried
lich seit dem 15 Juni die Kaiserin Augusta seit dem 9 März
1833 die Prinzessin Maria von Anwalt Gemahlin des Prin
zen Friedrich Karl seit dem 15 Juni 1885 und die Prinzessin
Alexandrine Tochter des Prinzen Albreckt von Preußen welche
sich 1865 mit dem Herzog Wilhelm von Mecklenburg vermählte
seit 1879

Von den in Oberhof weilenden Söhnen des Kaisers
trafen die zwei ältesten zum Besuche in Eisenach ein um einige
Tage im Schlosse Wilhelmsthal zuzubringen Wie verlautet
ist sür den Posten eines Erziehers der Prinzen der Schloßpre
diger Schubert in Ballenstedt in Aussicht genommen

Neues Konserve Nahrungsmittel für Militär
Ein in Berlin lebender Bayer Herr Reitmaier Fabrikant von
Ochsenmaul Salat hat sein Fabrikat einer Präparation unter
worfen durch welches dasselbe seiner Mittheilung nach auf
Jahre hindurch konseroirt bleibt und so geeignet wäre beson
ders auch von Militär mit sich geführt zu werden für welches
es durch sew e nährkräftigen und erfrischenden Eigenschaften ein
äußerst vortheilhaftes Speifemittel abgeben würde Desglei
chen glaubt der erwähnte Fabrikant ein Verfahren gefunden
zu haben um Eier auf Jahre hinaus zu dem erwähnten Zweck
zu konserviren Die Eier werden zu diesem Behufe in rohem
Zustande von der Schale befreit Eidotter uud Eiweis geson
dert gedörrt und in Konservebüchfen gebracht Die so konser
fervirten Eier sollen beim Genuß frischen Eiern fast gleich
schmecken Beide Verfahren resp Präparate liegen zur Zeit
militärischen Sachverständigen zur Begutachtung vor

Tod in den Flammen Die Gemahlin des Sektions
rathes im königlich ungarischen Ministerium am kaiserlichen
Hoflager in Wien Herrn Wladislaus Nikolits v Serbograd
ist am 23 d M in Zombor woselbst sie in Gesellschaft ihres
Sohnes zum Sommeraufenthalte weilte an schweren Brand
wunden die sie durch einen unglücklichen Zufall erlitt ge
storben Frau v Nikolits staud nämlich Abends an einem
Tische als Plötzlich durch eine rasche Bewegung die brennende
Petroleumlampe umgeworfen wurde Die Flüssigkeit ergoß
sich über die Kleider steckte diese in Brand und im Augen
blicke stand die unglückliche Frau in Flammen Der Sohn
welcher erst vor einigen Tagen nach vorzüglich abgelegter
Staatsprüfung zum Besuche seiner Mutter in Zombor ein
getroffen war und im Moment des Unglücks im Nebenzimmer
weilte eilte auf die Hilferufe seiner Mutter herbei und versuchte
sie zu retten Seme Bemühungen blieben aber erfolgles Als
die Flammen erstickt waren lag die Dame in Bewußtlosigkeit
Auch die sofort angewendete ärztliche Hilfe erwies sich als
fruchtlos und Frau v Nikolits erlag nach kurzer Zeit den
schweren Verletzungen Herr v Nikolits jun erlitt schwere
Brandwunden an den Händen Sektionsrath v Nikolits wurde
sofort telegraphisch an das Todtenbett seiner unglücklichen Gattin
berufen

Es befestigt sich nach der Nat Ztg in Berlin
immer mehr die Ansicht daß die Antrittsbesuche die
Kaiser Wilhelm den befreundeten Höfen abstattet durch
eine gemeinsame Monarchen Zusammenkunft aus deutschem
Boden erwidert werden würden Wir geben diese Nach
richt mit allem Vorbehalt wieder

Aus Petersburg wird dem Berl Tgbl ge
meldet In bestunterrichteten Kreisen wird behauptet die
Angelegenheit der geplanten Verbindung des russischen
Thronsolgers mit der Prinzessin Margarethe der Schwe
ster des Kaiser Wilhelm sei so gut wie geordnet und habe
das Hauptergebniß der Kaiserzusammenkunft gebildet

Telegraphische WcheiHken
Potsdam 27 Juli Heute Morgen gegen IV2

Uhr wurde Ihre Majestät die Kaiserin von einem
Prinzen glücklich entbunden

Stockholm 26 Juli Das Galadiner im Königl Schlosse
fand um 7V Uhr statt Beim Erscheinen der Allerhöchsten
Herrschaften spielte das Musikkorps des Sveh Leibgarderegi
ments einen eigens kompomrten Festmarsch An den Kaiser
Wilhelm II Se Majestät der Kaiser Wilhelm saß zwischen
der Kronprinzessin und dem Könige links vom Kö ig faß die
Herzogin Wittwe Dalarne rieben derselben der Kronprinz Die
Kronprinzessin hatte den Prinzen Heinrich zur Rechten Ge
genüber vom Kaiser hatte Staatsminister Freiherr von Bildt
Platz genommen und gegenüber vom Könige Staatsminister
Graf Herbert Bismarck Während des Diners brachte der
König einen Toast auf seinen kaiserlichen Gast aus in welchem
er ausführte daß zu seinen schönsten Erinnerungen die ihm von
des Kaisers Großvater und Vater bewiesene Freundschaft ge
höre Dankbar für den Besuch des Kaisers wünfche er Gott
möge demselben langes Leben und eine glückliche glorreiche Re
gierung verleihen der Trinkspruch schloß mit den Worten

Ich trinke auf das Wohl des deutschen Kaisers und Königs

von Pcenßm Das MMkorvs intonirte hierauf das Hnl
Dir im Siegerkranz Se Majestät der Kaiser erwiderte den
Toast indem ec seiner Freude über den Besuch im schönen
skandinavischen Lande Ausdruck gab er hoffe haß die FrennS
schaftsbande zwischen den Völkern Deutschlands und Schwedens
fortbestehen würden er trinke auf das Wohl des Königs von
Schweden und Norwegen Das Musikkorpsintonirte die schwe
dische Nationalhymne

Stockholm 26 Juli Der König und der Kronprinz hat
ten sich mit dem deutschen Gesandten Dr Busch welcher von
dem Legationssekretär Prinzen Lichnowsky begleitet war und
den zum Ehrendienst bei Sr Majestät dem Kaiser Wilhelm
und Sr K Hoheit dem Prinzen Heinrich kommandirten Offi
zieren heute früh 6V Uhr auf der Königlichen Nacht Drott
eingeschifft um dem kaiserlich deutschen Geschwader entgegenzu
fahren Ein Theil des schwedischen Geschwaders war schon
gestern Abend in See gegangen um das deutsche Geschwader
bei Saudhamm zu erwarten Heute Vormittag 3V Uhr wurde
das deutsche Geschwader bei Gälman in den äußeren Scheeren
sichtbar Demselben voran segelte ein aus 3 Torpedoboote
dem Panzerboote Svea und 3 Kanonenbooten bestehend
Theil des schwedischen Geschwaders darauf folgte die deutscl
Kaiseryacht Hohenzollern an der Spitze des deutschen G
schwaders Nachdem die Hohenzollern den Königssalul ui
gegeben hatte begaben sich der König in Admirals Uniforn
und der Kronprinz in der Uniform des preußischen Neumäi
kischen Dragoner Regiments Nr 3 defsen Chef derselbe st
beide mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens geschmück
nebst den Herren der deutschen Gesandtschaft und den zum
Ehrendienst kommandirten Offizieren auf einer Schaluppe an
Bord der Hohenzollern Se Majestät der Kaiser Wilhelm wel
cher das Band des Seraphinenordens trug begrüßte den König und
darauf den Kronprinzen auf das Herzlichste mit Umarmung
und Kuß während die Dacht Drott den Salut abgab und
das auf derselben befindliche Musikkorps Heil Dir im Sieger
kranz spielte Die Batterie des deutschen Panzerschiffs Ba
den erwiderte den Salut das Musikkorps desselben spielse die
schwedische Nationalhymne Nach etwa halbstündigem Aufent
halte auf der Hohenzollern begaben sich der König und der
Kronvr nz wieder an Bord der Drott und kehrten während
das Salutschießen fortdauerte nach Stockholm zurück um Se
Majestät den Kaiser Wilhelm bei der Landung zu empfangen
Zahlreiche Privatdampfer mit Zuschauern waren dem deutschen
Geschwader entgegen gefahren alle Villen an den Ufern hatten
festlich geflaggt Der König traf um V 2 Uhr wieder hier
ein Kurz nach 12 Uhr fuhr auch die deutsche Kaisev Nacht
Hohenzollern unter dem Salute der Geschütze in den hiesigen

Hafen ein Se Majestät der Kaiser Wilhelm und der Prinz
Heinrich fuhren mit dem Staatssekretär Grafen Heibert Bis
marck und dem übrigen Gefolge in einer Schaluppe nach der
Landungsbrücke bei Skeppbron wo eine prachtvolle reich mit
Flaggen geschmückte Ehrenpforte mit dem deutschen Rnchswap
pen in der Mitte errichtet war Hier empfingen der König
der Kronprinz die Kronprinzessin die verwittwete Herzogin
von Darlekarlien von den höchsten Hof und Staatswürden
trägern umgeben den Allerhöchsten Gast Der Empfang war
ein äußerst herzlicher Zwei bei der Ehrenpforte aufgestellte
Musikkorps spielten die preußische Nationalhymne die hier gar
nisonirenden Truppen waren in Parade aufgestellt Nachdem
der König Se Majestät dem Kaiser Wilhelm Se K Ho
heit der P inz Heinrich der Frau Kronprinzessin den
Arm gereicht hatte begaben sich Allerhöchstdieselben mit
dem ganzen Gefolge auf einer zu diesem besonderen Zwecke
erbauten Brücke nach dem gegenüber gelegenen königlichen
Schlosse Die Kopf an Kopf gedrängte Bevölkerung be
grüßte Se Majestät den Kaiser mit lebhaften Hurrah
rufen der Kaiser dankte unausgesetzt nach allen Seitei
auf das Huldvollste Kurz nach der Ankunft im königlicher
Schlosse trat der König mit Sr Majestät dem Kaiser auf den
Balkon heraus die versammelte Volkmenge begrüßte die Mo
narcheu enthusiastisch Der ganze in der Nähe des Schlosses
gelegene Stadttheil ist reich theilweise großartig dekorirt d
Haltung des Publikums eine äußerst sympathische

Nachmittags 4 Iz Uhr unternahm der König mit den Allev
höchsten Gästen eine Spazierfahrt durch den anläßlich des
Bellmanstages mit Menschen überfüllten Thiergarten die

Begrüßung der Monarchen durch das Publikum war abermals
eine sehr enthusiastische

Um 7 Uhr findet bei Hofe ein Galadiner statt zu welchem
115 Einladungen ergangen sind

Haag 26 Juli Die zweiie Kammer nahm den Gesetzent
wurf nach welchem die Konzession der Niederländischen Bank
auf 15 Jahre verlängert wird mit 59 gegen 30 Stimmen an
Nach demselben theilt der Staat den Gewinn mit den Aktio
nären welchen gegen Bezahlung von einer Million an den
Staat die Vermehrung des Aktienkapitals um vier Millionen
gestattet ist

Rom 26 Juli Die türkische Regierung hatte für alle
aus dem Golfe von Neapel kommende Provenienzen eine mehr
tägige Observation angedroht Die italienische Regierung hat
der Türkei darauf versichern lassen daß in ganz Italien ein
vorzüglicher Gesundheitszustand herrsche und beabsichtigt falls
die Türkei dessenungeachtet auf ihrem Vorhaben beharren
sollte sämmtlichen türkischen Konsularagenten rm Golfe von
Neapel das Exequatur zu entziehen weil durch sie die tür
kische Regierung wissentlich oder unwissentlich getäuscht wor
den sei

Bayreuth 26 Juli Die heutige zweite Aufführung der
Meistersinger von Nürnberg schloß sich der ersttn auf das

Würdigste an Die Rolls des Evchen war diesmal durch
Frl Vettague Bremen diejenige des Sachs durch Scheide
mantel Dresden diejenige des Pogner durch Wiegand Ham
burg besetzt Die Aufführung war eine in allen Stücken vor
zügliche das vollständig gefüllte Haus spendete wiederholt be
sonders aber am Schlüsse stürmischen Beifall

Konstantinopel 26 Juli Von offizieller Seite wird be
stätigt daß die Pforte wegen der Rußland schuldigen Kriegs
entschädigung dem russischen Botschafter Nelidoff eine Note
übergeben und in derselben zugesichert habe an jedem Fällig
keitstermine 350000 Pfund und außerdem 100000 Pfund zur
Abstoßung der rückständigen 700000 Pfund bezahlen zu wollen

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 28 Juli

Bei ziemlich trübem Himmel und normaler
Temperatur werdenemzelneRegenschauer nicht
ausbleiben

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

lsins Rssuin

jFeuch
tigkeit

Luft
Wind Wetter

26/7 i
27/7

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

7 19,0
752,0
751,0

4 20,6
i 17,5
1 28,7

j 16,5
l 14,0
r23,0

76
92
31

V regnerisch
zl heiter
bewölkt

ciiipc iiur m eiiius Graoen war m nacyvenannteiStädten folgende Haparanda 4 14 Petersburg i 17 Memc
i 18 Berlin 4 20 Hamburg i 17 Chemuitz 1 20 Münche

18 Wien 1 20 seilly l 15 Valentia 13
Wasserstände Am 27 Juli Halle,Unterh i 1,92 Trotk

i 2 09 Am 25 Juli Calbe Oberpegel 1,50 Unterpea
j 1,00 Dresden 0,66 Magdeburg 1,40



Die gelegenste Gartenzzitschrift Auflage
37 500 ist der praktische Nachgebe j
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
und sranko durch die Königliche Hosbuch

druckerei in Fr aukfurt a O
Aus dem Inhalt der neuesten Num

mer Wie entsteht eigentlich so ein Apfel
Schluß illustrirt Hindernisse im Obst

bau urd deren Beseitigung Ein Mahn
wort für die kommende Ernte Verglei
chende Versuche über Vertilgungsm ttel ge
gen die Blutlau Blattläuse und ähnliche
Pflanzenschädlinge Schluß illustrirt
Ein bisher nicbt bekannter Verderber der

ingen Gurkenpflänzchen Eine ausge
ichnete Erdbeersorte illustrirt Was
üben wir zu bedenken wenn wir eine grö
ere Obstpflanzung anlegen wollen Forts

Obsternte Aussichten Unterirdische
Zewäfferung Ein kleines nützliches Gar
engeräth illustrirt Meine Garten Ge

hülfen Pflanzenzucht im Zimmer Schluß
Naturholzbank mit Schutzdach illustr,
Gartenrundschau Preisvertheilung

für Stachelbeeren und Johannisbeeren
Kleinere Mittheilungen illustrirt Neue
Bücher Briefkasten

A KMiiwiW ßck H M
AA I MiG kbleibt der Festplatz bis nach Eintreffen des Festzuges auf demselben sür das Publikum geschloffen

Gasthoss Eröffnung
Am heutigen Tage eröffnete ich hier

dicht am Leipziger Thurm Ecke der Leipziger u Poststraße
in durchweg neu und behaglich eingerichteten Räumen unter der Firma

G

Z

Feinsten Mstrschaner Caviar
Feinsten geränch Rheinlachs
Neue Isländer Fettheringe
Neue sa ire Gurken
Frische Edel Pfirsichs
Täglich frische Franstädter

Würstchen
Frische Bratheringe
Frischen Mecklenb Spickaal
Frischen Aal in Gslve empfing

M ZIZk
gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

V SvdwlÄt s Gasthaus mr Post
ein mit größerem Bierausschank

Dem geehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum empfehle ich dasselbe unter Zusicherung reeller Bedienung bei
mäßigen Preise und bitte um freundlichen Zuspruch Hnchachtend

ZV Ks M ssÄT Gsjlwirlh
sthos zum weißen RH

Geiftftrahs Nr C
Halte meine besteingerichteten Räume ud StaAungen zum bevorstehen

den Bnndssschietze zur gesl Benutzung

Wz MMÄ empfiehlt

Eine Dame sucht sogleich ein möblir
tes Zimmer separat Offerten unter ü

an die Exped d Bl

Noch sehr schölw alte Speife
karioffelZt verkauft SMgft

Markt IS im KMer bei
KsMZNGKAA

TSgl fr Aauersche Würstchen
Thüringer KNackwÄrftchen,S

ff Sülze Lachsschitcksn Sardelle
leberwurst Trüffekebsrwzzrft

gek Zunge Vraunfchw Mettwursi
diverse Brate garniste SchWelr

im besten Arrauoement empfiehlt
UU WZMÄKMDH Königl Hoflieferaut
MF Leipzigers
einxkelilM AussA unsern snsrkgunt vor

AzZ ZkrZ GM Sl iMi ZZLWtszs

Z üz irzKsZss VWkKÄ

in acli6t6Q rivä ausA6 oA6U

KskMsr Msr

SßZ TMI

V M

volßSMAÄS
B ch mck MMimAlmg

Wie emPfehLM UKses reschhaltiges Lager in

Knöpfen Besätzen Mterftoffen
Lorstls und TrirMailltn

Zu Stzkasmieu billigsteN Preisen

ZssvMM K Ls
24 Gwße Ittrichstragk M

XI Mitteldeutsches
BmdesWch

IZ ZZSWZA,K WMii RiUzrMGiÄ empfehlt
HViZIneZs LTvZ Wsv Sophienstr

Usikitrlier Kbrüc KMMKH l aii VsMr
Speeialgeschäst in Handschuhen Strümpfen Unterhosen Unterjacken Bade
hosen Reithosen Tricot Taillen Met Decken Tricots RuderzaSen Turner

Hemden Normal und Reform Wäsche sowie sämmtliche Wokwaaren

Sonnabend den S8 Juli
Nachmittags 4 Uhr

Aus vielseitiges Verlangen

Kinder zahlen bedeutend ermäßigte Preise
Abends 8 Uhr

zum Benefiz
für die Geschwister Frl Martha und
Aeele Herren A ax Ernst und Adolf

Schumann
Aus dem reichhaltigen Programm

sind besonders hervorzuheben Zum
ersten Male ganz neu Carouffel
auSgtfuhrt von 8 Nappheugsten dres
sirt und vorgeführt von Herrn Max
Schumann Die dreifache Spring
fahrschule geritten von Herrn Ernst
Schumann Schul Quadrille ger v
den Benefizianten Frau Victoria
Schumann in ihrer Parfm Arbeit
ans unges Pferde Ballet Divertisse
ment auSgef vom gesammten Ballet
corvs Jammari arab Fuchshengst
in Freiheit vorgeführt von F üulein
Martha Schumann Die Post g r
vom jungen Adolf mit 3 ungesattel
ten Pouüys e
Zouutag den VN Juli A5 8 Whr

Kr smtsÜWZ
Hochachtend SZ

Ein Kutscher und Hausknecht wfort
gesucht gr Steinftraße Z4

MWsKSEins
perfekte

sncht zum Z Oktober wegen Verhei
rathnng der jetzigen

Frau Commerzienrath KteLZr
Martinsberg LZ

R NrsZW fM MjZ
vorzüglich zum Einmachen Z Ltr 30 u 15

empfiehlt die

Wfl Fabrik R
Dachritzgasse

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verk billig Brunoswarte G

Zum Bundesschicheu
während des Umzuges ein zweifenstriges
Zimmer in der Geiststraszs 1 Etage zu
vermiethen Adressen unter ss W an die
Exped d Bl erbeten

Poststraße IS Etage find zum Fest
znges noch Fenster zu vermiethen
Wo sagt die Exped dieses Blattes

L tüchtiger Schneidemüll r wird für
dauernde Beschäftigung sofort gesucht

Kaueuaerweg

mit Wohnung
auf Wunsch mit

Niederlage per Z Oetober zu vermiethen
Geiftstrafte 2V

Eine Wohnnng Preis ZOGO Mark
sowie eine solche zu 4SO Mk Albrecht
ltraße zu vermiethen u pr 1 Okt
zu beziehen Z I v Ziiisr

Ks Meiitüedss Kttev
sür Küche und Hans wird möglichst
bald wegen Krankheit des jetzigen ge
incht Mansfelderstr S8 I

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen werden gesucht und nachge

wiesen durch

große Ulrichstraße 4

Aus einem Rittsrgute in Thüriugen
wird zum I Oktober eine Wirthschaften
gesucht welche in der feinen Küche Molke
rei und Federviehzucht Nähen und Plätten
erfahren ist Gefällige Offerten beliebe man
mit Gehaltsansprüchen und Zeugnißabschrif
ten postlagernd niederzulegen unter I
Langensalza

I Wohnung
zu beziehen

halbe Etage zum 1 Oct
Hermannstratze 4

fMMW
Sonnabend den 28 Juli er

Abends 8 Uhr letzte Besprechung
über das Schützenfest

Sonntag den 29 Juli Morgens 8 Uhr
Antreten der Mitglieder und Zöglinge m
vorgeschriebener Kleidung im Paradiesgar
ten Weihe der zweiten Fahne Abmarsch

9 Uhr Der Vorstand

Zu vermiethen
Heinrichstr Z am Friedrichsplatze

5 Stuben 3 Kam 1 Bad K e M 1200

5 3 1 12003 1 1100ofort oder 1 Oktober zu beziehen

Kinderlose Leute suchen pr 1 Oktober
elegante Wohunng v 5 6 Zimmer zc
part od 1 Tr mögt mit Garten in gu
ter Gegend Offerten mit Preisaug nach
Lüderitz s Berg in Giebichenstein erbeten

2 halbe Etagen mit Zub sos od 1 Oct
z bez auch g z Abverm Wuchererstr 101

Die KÄMSHs
befindet sich BrmwSwaste No 2
Lösen von Marken für den folgscke T
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionen ahl stets vorräthig sein wird

WkweismlMA auf ganze Portisne
s 25 Pfg auf halbe A 13 Pfg welche cr
beliebigen Tagen verwendet werden könmr
sind nur bei Herrn Louis Sachs grvsi
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Beswalkmg d N lSZ S4 e

UöM LUKWZ sMiS
Der Verein bekheil gt sich laut Beschluß

an dem Festzug der Schützen am Sonn
tag dem 29 Juli cr

Es wird hierzu angetreten 10 Uhr
Friedrichftratze 42

Pünktliches Erscheinen ist deshalb
nothwendig weil Festkarteu an die Teilneh
mer verabreicht werden welche zu freiem
Eintritt auf den Festplatz berechtigen

Anzug schwarz hohe Hüte Orden Ehren
und Vereinsabzeichen sind anzulegen

Der Borstand
A T Z WNtZWS IZZI

Vereinshauptmann

I

Schuhmacher Innung
Den geehrten Mitgliedern welche sich am

29 d Mts am Schützenfestzngs bethei
ligen zur Nachricht daß der Abmarsch
punkt T Uhr von Wilke s Restaurant
stattfindet Später Kommende können nicht
berücksichtigt werden auch wird höflichst ge
beten im dunklen Anzug und hohen Hut
zu erscheinen Der Borstand

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Niets
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Al

in Halle
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